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     Produktbeschreibung 

Diese kontaktlose elektronische Zündung ist passend für alle gängigen Mopeds und 

Motormäher mit BOSCH-Zündung – sowohl links- als auch rechtsdrehende Motoren. 

• Ersetzt zuverlässig: Zündspule, Unterbrecher und Kondensator 

• Für 6V BOSCH-Schwungräder 

• Kompatibel mit Zündkerzen NGK Wärmewert 8 (Elektrodenabstand: 0,8 mm) 

• Zündkerzenstecker mit mindestens 5 Ω 

• Startdrehzahl: ab 400 U/min, Maximaldrehzahl: 10.000 U/min 

• Geeignet für den Straßenbetrieb bis max. 8.000 U/min 

• 5 Jahre Garantie 

 

      Einbauanleitung – Schritt für Schritt 

1. Vorbereitung 

• Zündspule, Unterbrecherkontakt und Kondensator vollständig ausbauen. 

• Zündkerze prüfen und auf 0,8 mm Elektrodenabstand einstellen. 

• Originales BOSCH-Schwungrad verwenden (kein Nachbau). 

2. Montage der elektronischen Zündung 

• Elektronische Zündeinheit anstelle der alten Zündspule montieren. 

• Abstand zwischen Spule und Schwungrad: 0,5 bis 1,0 mm 

• Keil und Keilnut korrekt positionieren – Schwungrad muss fest und korrekt sitzen. 

3. Elektrischer Anschluss 

• Schwarzes Kabel mit dem vorhandenen Abstellkabel verbinden. 

• Alle Kabel sicher verlegen, keine Quetschung! 

4. Grundeinstellung der Zündplatte 

• Grundplatte mittig montieren. 

• Falls der Motor nicht sauber läuft, kann die Platte leicht nach links oder rechts 

verstellt werden. 

• Die Zündung findet den optimalen Zündzeitpunkt selbst – nur Feineinstellung 

nötig. 
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        Checkliste – Vor dem Start kontrollieren 

1. Lackreste auf der Kontaktfläche des Motors entfernen. 

2. Zündkabel darf nicht eingeklemmt oder beschädigt sein. 

3. Schwungrad muss korrekt auf Keil/Keilnut sitzen. 

4. Nur mit Kolbenstopper arbeiten, niemals mit Schraubenzieher blockieren! 

5. Keine zusätzliche Spule auf das Zündmodul schrauben. 

6. Abstand Spule–Schwungrad exakt auf 0,5–1,0 mm einstellen. 

7. Nur original BOSCH-Schwungrad verwenden (Magnetismus passt). 

8. Nicht für Hochleistungs-Rennkits über 10.000 U/min geeignet. 

9. Bei Problemen mit der Grundeinstellung: Kerbe auf der Welle entfernen, um 

Feinjustierung zu ermöglichen. 

Hinweis: In sehr seltenen Fällen muss die Kerbe am Schwungrad angepasst werden. Dies 

betrifft nur minimale Einstellwege im Zehntelmillimeterbereich – nur erforderlich, wenn Konus 

und Schwungradwelle nicht exakt zueinander passen. 

 

 

 


